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Themen in der „Regiozeit“ um 
18.05 Uhr sind unter anderem 
der Start der Themenwoche „Se-
mesteranfang“, die „Nacht der 
offenen Kirchen“ und die Rub-
rik „Studieren in Aachen“. Zu 
Gast im „Stadtgespräch“ um 
20.15 Uhr ist der Vorstand der 
Aseag Michael Carmincke.

??Weitere?Informationen?unter:
www.center.tv

TV-Tipp

Wir graTulieren

zum 40-jährigen Dienstjubiläum: 
Joseph Franken bei der Lindt & 
Sprüngli GmbH.
 
zum 25-jährigen Dienstjubiläum: 
Daniela Heiliger bei der Stadt 
Aachen.

Kurz noTierT
Couven-Museum 
Sonntag?geschlossen
Aachen. Im Couven-Museum 
am Hühnermarkt findet am 
Sonntag, 9. Oktober, ganztägig 
eine geschlossene Veranstaltung 
statt. Wie der städtische Fachbe-
reich Presse und Marketing mit-
teilt, bleibt das Couven-Mu-
seum deshalb an diesem Tag für 
das Publikum geschlossen.

Multivisionsschau?
führt?ins?Allgäu
Aachen. Der Deutsche Alpenver-
ein Aachen und die Volkshoch-
schule Aachen laden am Sams-
tag, 8. Oktober zu einer digita-
len Multivisionsschau von 
Hans-Artur Schütz mit dem Ti-
tel „Allgäu – Berge und Täler 
rund um Oberstdorf”. Diese fin-
det im „Space” des Ludwig-Fo-
rums, Jülicher Straße 97, statt. 
Beginn ist um 20 Uhr, der Ein-
tritt kostet 5 Euro, für DAV-Mit-
glieder 3 Euro.

Handwerk?und?Kunst
in?Gut?Hebscheid
Aachen. Auch im Herbst gibt es 
wieder Kunst und Handwerk im 
Gut Hebscheid, Grüne Eiche 45 
(Zufahrt von der Monschauer 
Straße). Am Sonntag, 9. Okto-
ber, gibt es von 11 bis 18 Uhr 
kleine Objekte, Schmuckdesign, 
Keramik, Skulpturen, Malerei 
und vieles mehr zu bestaunen.

Beratungsunternehmen?Carpus?+?Partner?weiht?neues?Hauptquartier?ein.?Revolutionäre Architektur?für?bessere?Arbeitsergebnisse.

Viel Freiraum für messerscharfe Denker
Von Felix lennerTz

Aachen. Peter Winkler und Günter 
Carpus sind eher lockere Typen, 
Marke: Heute lieber mal ohne Kra-
watte. Am Wochenende hatten sie 
dann doch mal eine an. Der Grund 
zum Feiern: Ihre neue Firmenzen-
trale, das Herzstück des deutsch-
landweit tätigen Beratungs- und 
Planungsunternehmens Carpus + 
Partner, ist mit viel Tamtam, loka-
ler Prominenz und einem rau-
schenden Fest eingeweiht worden.

Nun gut, aha, ist also wieder so 
ein Bürokomplex einge-
weiht worden, noch ein 
neues Gebäude auf dem 
Campus Melaten. Was 
von außen noch ausse-
hen mag wie ein moder-
nes, aber vielleicht her-
kömmliches Büroge-
bäude, entpuppt sich 
beim Betreten als revolu-
tionäres Stück Baukunst. 
Wer sich auf die unge-
wöhnliche Architektur 
einlässt, versteht schnell, 
warum zum Fest so viele Größen 
aus Forschung, Industrie und 
Lehre gekommen sind und warum 
das Haus ein gebautes Stück Cam-
pus-Philosophie ist.

Das neue Haus trohnt am Ende 
der (noch nicht fertig gebauten, 
man holt sich noch matschige 
Füße) Forckenbeckstraße, der zen-
tralen Erschließungsachse des 
Campus Melaten, und der Bau at-
met genau das, was die Erfinder der 
Campus-Idee seit Jahr und Tag ge-
betsmühlenartig predigen. Vernet-
zung. Grenzüberschreitung. Ver-

mischung. Flexibilität. Interdiszi-
plinarität.

Sichtbarstes Zeichen: Es gibt so 
gut wie keine Wände. Herzstück 
des Baus ist ein viereckiger Innen-
hof mit Glasdach, Peter Winkler 
nennt ihn liebevoll „unser At-
rium“. Er könnte ihn auch Forum 
nennen, ein bisschen wie im alten 
Rom, denn in diesem Innenhof 
finden Gespräche statt, Vorträge 
auch, es kreuzen sich aus allen Ebe-
nen des Baus die Sichtachsen, hier 
findet das Firmenleben statt. Fens-
ter oder Vorhänge gibt es zum In-

nenhof nicht, nur eine hüfthohe 
Brüstung.

Rundherum steigen L-förmige, 
weite und luftige Etagen auf, das 
ganze Gebäude ist eine eckige Spi-
rale, die nach oben aufsteigt. Keine 
Wände stören den Blick zwischen 
den Bereichen, in denen gearbeitet 
wird. Strukturiert werden die gro-
ßen Flächen durch lange Arbeitsti-
sche, unterteilt durch 1,60 Meter 
hohe elegante weiße Regalmodule. 
Open Space nennt Winkler das. 
Am Ende jeder Ebene folgt ein Ge-
meinschaftsbereich mit Stehtisch, 
weiter eine Art Wohnzimmer, zu-
dem Denkerzellen, in die sich ein 
Mitarbeiter bei Bedarf zurückzie-
hen kann. Die Stufen zur jeweils 
nächsten Ebene sind während der 
Planung, übrigens ein Gemein-
schaftsprojekt aller 130 Mitarbei-
ter, so gebaut worden, dass man 
sich auch mal informell auf die 
Treppe setzen kann, um den Ge-
danken freien Lauf zu lassen.

Chefbüro? Fehlanzeige. Alle 
Menschen, die bei Carpus + Part-
ner schaffen, sagt Günter Carpus, 
jeder einzelne, sei Teil des Teams, 
und das schließe ihn und Winkler 
ja nunmal ein. Carpus und 
Winkler sitzen sich auf Ebene vier 
gegenüber, man kann ihnen über 
die Schultern schauen, auch hier: 
keine Wände. Bei Bedarf wechseln 
auch sie schonmal den Arbeits-

platz. Das geht im neuen Gebäude 
besonders gut, und das ist der Kern 
der Philosophie dieses Baus. 

Kommissar Zufall

Alle Daten, die ein Mitarbeiter zum 
arbeiten braucht (Akten, Mail-
Konto, Korrespondenzen etc.), 
sind virtuell in ein Rechenzent-
rum ausgelagert. Die moderne 
Technik macht’s möglich: Der Ar-
beitsplatz des Mitarbeiters ist im-
mer genau da, wo er sich einloggt. 
Da klingelt dann seine persönliche 
Telefonnummer, da findet er seine 
Daten, egal ob auf Ebene eins oder 
drei oder an den Standorten Ulm, 
Frankfurt oder Köln.

Sinn und Zweck der Sache: Je 
komplexer die Projekte, an denen 
gearbeitet wird, desto mehr Fach-
wissen ist erforderlich, was immer 
wieder neu zusammengewürfelte 
Expertengruppen bedeutet. Weil 
man aber nicht wolle, dass Kreati-
vität und Effizienz durch zermür-

bende Termin-Koordinitis und ge-
hemmte Kommunikation ge-
schmälert werden, habe man dem 
Informellen eben einen schönen 
Rahmen gebaut, erklärt Winkler. 
Das Ganze hat einen schicken Na-
men, und er ist die Philosophie der 
Firma: face to face, von Gesicht zu 
Gesicht. „Wir bringen die Exper-
ten auf Augenhöhe und ohne for-
melle Zwänge zusammen. Das lässt 
ihnen den Raum, sich zu entfalten   
und informell zu kommunizie-
ren.“ Wo der Zwang fehlt, da re-
agiert manchmal Kommissar Zu-
fall. Und der „ist ja manchmal der 
schnellste und beste Problemlö-
ser“, sagt Carpus.

Entfalten können sich die Men-
schen im neuen Haus übrigens 
nicht nur rein beruflich. Auf Ebene 
vier steht auch ein Raum mit Ki-
cker und Klavier, in anderen Räu-
men wurden E-Gitarren gesichtet, 
und die Dachterrasse ist mit Sand 
und Lampenputzergras zur Dü-
nenlandschaft gestaltet worden, 

mit prächtigem Blick auf die Cam-
pus-Allee.

Spielerei? Nein – das sei kein 
Schnickschnack aus dem Manage-
ment-Handbuch, betonen die Ma-
cher. Man habe es durchgerech-
net, „wir sind ja ein wirtschaftlich 
denkendes Unternehmen“, sagt 
Winkler. Die neue Art des Arbei-
tens, da sind sich Winkler und Car-
pus sicher, garantiere eine Effizi-
enzsteigerung um 15 bis 20 Pro-
zent. Dass das Unternehmen aber 
trotz einer Fokussierung auf Effizi-
enz offensichtlich ein ziemlich be-
liebter Arbeitgeber ist, konnte man 
am Freitagabend ganz gut sehen. 
Fast alle Programmpunkte (Co-
medy, Akrobatik, Clownerie und 
ziemlich gute Live-Musik) wurden 
von den Mitarbeitern geliefert. 
Winkler und Carpus waren am 
Ende des Abends zwar müde, aber 
ziemlich gerührt und fröhlich. Sie 
sind ja auch ziemlich stolz auf ih-
ren ganz persönlichen neuen Car-
pus-Campus.

Alles?läuft?nach?Plan:?Günter?Carpus?(vorn?rechts)?und?Peter?Winkler?besprechen?den?Ablauf?der?Feier?zur?Eröff-
nung?ihres?neuen?Gebäudes?auf?dem?Campus?Melaten.? Foto:?Andreas?Herrmann

Kreativität wird?bei?Carpus?+?Part-
ner?groß?geschrieben.?Mit?verschie-
densten?Workshops?und?sogar?ge-
meinsamen?Skiurlauben?wird?die?
Teamfähigkeit?gefördert.

Lob fürs Gebäude?und?vor?allem?
die?Firmenphilosophie?gab?es?den?
ganzen?Abend,?vor?allem?in?den?Ge-
sprächen?unter?den?Gästen.

Wer sich die?neue?Firmenzentrale?
anschauen?möchte,?kann?unter?☎?
88750?Kontakt?aufnehmen?–?„er?
wird?bestimmt?nicht?abgewiesen“,?
sagt?Carpus.

Kreativ?und?gemeinsam?
auf?der?Piste

„Das?ist?die?gesamte?Campus-
Idee?in?einem?genialen?Bau?
umgesetzt.?Ich?hoffe,?so?eine?
Art?zu?bauen?macht?Schule.“
PRofessoR GüntHeR sCHuH, 
GesCHäftsfüHReR DeR RWtH 
AACHen CAMPus GMbH

Theaterstraße 51
Aachen · 0241 -38872

Juwelier Horn

Altgold · Zahngold · Schmuck · Nachlässe
Kompetenz seit 30 Jahren

BARANKAUF
VON GOLD UND SILBER

Kaufe Pkw/Lkw auch Unf., 0172- 246 63 50

Sie wollen verkaufen? 
Wir sind mit Rat + Tat für Sie da. 
IVV Zintzen Immob., AC, Lütticher Str. 155 
0241/400770 www.ivvzintzen.de

Münzen, auch gr. Samml. von echtem
Sammler ges., bin immer bereit, Höchst-
preise zu zahlen u. freue mich über jedes
Angebot, gerne auch Goldmünzen, Tel.
0177/6702340

Verleih von Beamern, Fotohaus Preim am
Dom

 Goldankauf
 zu Höchstpreisen,

 sofort Bargeld
 vom Fachmann.

 Seriöser Ankauf von

 • Schmuck • Bruchgold
 • Altgold • Goldmünzen

 • Zahngold
 • auch Erbnachlässe

 Aachen, Alexianergraben  1 2
 Tel. 02  41/70  17  9 7  14

 Angebot des Monats!
 Fassadenanstrich, hochwertige, 3-
 fache  Kunststoffbeschichtung mit 
 100% A cryl, zum Festpreis inkl. Mate -
 rial, Gerüstbau,  Arbeitslohn und MwSt., 
 Angebot k ostenlos und unverbindlich.
 Tel. 02404/22815 oder 0176/27858271

 Malerbetrieb Dostalek GmbH

ENTRÜMPELN – ENTSORGEN 
Sofortdienst, AC 33300

Besenrein!!! Fa. Hensche 02403/32511

 Statt jeder besonderen Anzeige

 Ich bin die Auferstehung
 und das Leben.
 Wer an mich glaubt,
 wird leben in Ewigkeit.

 Trauernd, aber voll schöner Erinnerung, nehmen wir 
 Abschied von unserer lieben Mutter, Schwieger-
 mutter, Oma, Uroma und Tante

 Maria David
 geb.  Kringels

 * 23. April 1908  † 30. September 20 1 1

 Rolf und Erika
 Egon und Elfriede
 Helmut und Christina
 Enkel und Urenkel

 52156 Monschau-Mützenich, Eupener Straße 23

 Die Exequien sind am Dienstag, dem 4. Oktober 20 1 1, um 
 14.30 Uhr in der Pfarrkirche St. Bartholomäus zu Mützenich.
 Anschließend ist die Beerdigung von der Friedhofskapelle aus. Simmerath, 3Zi, Kü, Diele/Bad/Abstellr.

Balkon, Garage, Nachmieter gesucht ab
Nov.11, � 0 16 32 60 96 12

WG-Zimmer gesucht! Julia, 23J.,NR, 1.
Sem. Medizin, stadtnahe Lage, ab sofort
� 01 76 / 64 07 61 95

Kindersachenflohmarkt mit vielen Anbie-
tern am 09.10. 2011 von  15:00-17:00 Uhr,
im Gemeindezentrum St. Aposteln, Am
Branderhof 100, AC-Burtscheid.

Kindersachen Flohmarkt in Schleckheim-
im Kindergarten Aachener Str. 250, am
Sonntag 09.10.2011, von 10.30h bis
13.00h mit Cafeteria und selbstgebacke-
nem Kuchen

2 28" HR 3+10 Gang, 2 28" DR 3+5 Gang
30,- €, 1 26" Kr-R 3 Gang 20 €, 1 DR + 1
HR mit Rückt. alle top Zustand Tel. 0163-
7698771 o. 02403-54533

Da.-Landhausmode, Kleider und Mäntel,
Lederhosen lang, Blusen, Strickjacke, al-
les Gr. 46/48, sehr gepflegt, preisgünstig
abzugeben. � 02463/9988820

Glastisch / Milchglas, 170 x 68 cm +
4Stühle / schwarz/Chrom, 140,-€.
� 0 16 32 60 96 12

Nepalteppich, 3x4 m, beige, 150€, Couch-
tisch, Eiche massiv, 140x70 cm, mit Bo-
denablage, 150€, Tel. 0241/524210

Wohnschrank Eiche rustikal, massiv, sehr
gut erhalten, Nichtraucherhaushalt, B
201/H 156/T 46, 2 volle Türen, 2 Türen
verglast (Butzen) mit Innenbeleuchtung,
unten 8 Schubladen, VB 220€, dazu pass. 
Anrichte B111 /H 84/T 45, 2 Türen, 2
Schubladen, VB 130€, � 0 24 51/41 619

Elektroherd und Spüle / weiß billig abzuge-
ben. Tel. 0163 2609612

Alles neuw. m. Karton, V. Smile, Lernkon-
sole m. Tastatur, Joystick, Netzadapter,
10 Spiele, V. Smile Pocket m. Tasche NP
300,VB 135 €, Vtesch Kidizoom, Kamera,
blau m. Zub. 38 €, Playmobil Piraten-
schiff, 38 €, Lego Technic XXL Bulldozer
m. Motor NP 139€, VB 58 €, Tel.
0241/9970756

Schaukelgestell gg. Anzeigengebühr bei
Selbstabholung abzug., 02402/22910 ab
14 Uhr

Klavier zu verschenken!  Weiß, ca. 90 J.
alt, regelmäßig gestimmt und gespielt,
Tel. 0031/43 3065430 (Vaals) ab 20 Uhr

Suche alte Ansichtskarten bis 1950, Tel.
02403-6145

Orden, Urkunden, Fotos, Helme, Unifor-
men, Pässe etc., 1870-1945, Militär + Zivil
su. Sammler.Tel. 0163/1413227

Münzen, auch gr. Samml. von echtem
Sammler ges., bin immer bereit, Höchst-
preise zu zahlen u. freue mich über jedes
Angebot, gerne auch Goldmünzen, Tel.
0177/6702340

1.+2.Weltkrieg Militärnachlässe,wie Or-
den, Uniformen, Helme, Mützen, Dolche,
Säbel, Fotos, Papiere, usw. kauft absolut
seriöser Sammler Tel. 0241/575613

"Ankauf alter Ölgemälde und Kunstobjek-
te aus 17.-19. Jh.  Seriöse Angebote an
0178 - 6476697."

Kinderwagen, Model Hesba Condor Cou-
pe L, komplett mit Zubehör oder Teutonia
Kombi Kinderwagen, Mod. Elegance mit
Zubehör, neuw. gesucht, 0173/2503080
oder  02406/659189

Sammler sucht alte Grubenlampen, Tel.
02405-802528

Größere Briefmarkensammlung von pen-
sioniertem Lehrer zu kaufen gesucht. Tel.
02405/6018775 od. 0160/7735663

Fußball-Sammler sucht alte Sammelbil-
der, Stadionprogramme + Eintrittskarten
vor 1980. � 04 21 / 6 95 01 42

Kaufe Nerzjacken und Nerzmäntel 
� 01 75 / 6 53 65 22

Mobil

Kfz-Ankauf

Immobilien-Gesuche

Immobilien-Gesuche

Kaufgesuche

Foto/Optik

Uhren/Schmuck

Baumarkt

Handwerker-Angebote

Verschiedenes

Entrümpelungen

Kleinanzeigen

Vermietungen

3-Zimmer-Wohnung

Miet-Gesuche

Zimmer

Kaufgesuche

Schnäppchenmarkt

Ihre Spende hilft unheilbar kranken Kindern!
Bitte spenden unter: www.kinderhospiz-bethel.de

Aachener Nachrichten
Aachener Zeitung
AZ AN

Traueranzeigen.
Ihr Kontakt
Tel. 0241 5101-277

Wie viel kann ein
Kind ertragen?
Viele Kinder leiden unter Armut und
Ausbeutung.Werden Sie Pate und
schenken Sie Ihrem Patenkind Zukunft.
Mehr zum Thema Patenschaft:
0203.7789-111
Kindernothilfe e.V.
Düsseldorfer Landstr. 180
47249 Duisburg
www.kindernothilfe.de

Danke
NABU!

Seit 111 Jahren für Mensch
und Natur. Machen Sie mit!

www.NABU.de


